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SCHLUSSANTRÄGE DES GENERALANWALTS 
ANTONIO LA PERGOLA 

vom 5. Mai 1998 * 

1. Die Kommission ersucht den Gerichtshof 
mit am 30. September 1997 eingereichter 
Klage um Feststellung, daß das Großher­
zogtum Luxemburg dadurch gegen seine 
Verpflichtungen verstoßen hat, daß es nicht 
innerhalb der festgesetzten Fristen die erfor­
derlichen Maßnahmen erlassen hat, um der 
Richtlinie 94/15/EG der Kommission vom 
15. April 1994 zur ersten Anpassung der 
Richtlinie 90/220/EWG des Rates über die 
absichtliche Freisetzung genetisch veränder­
ter Organismen in die Umwelt an den tech­
nischen Fortschritt 1 und der Richtlinie 
94/51/EG der Kommission vom 7. Novem­
ber 1994 zur ersten Anpassung der Richtlinie 
90/219/EWG über die Anwendung genetisch 
veränderter Mikroorganismen in geschlosse­
nen Systemen an den technischen Fort­
schritt 2 nachzukommen. 

2. Der beklagte Mitgliedstaat räumt ein, daß 
er diese Richtlinien noch nicht in innerstaat­
liches Recht umgesetzt hat, trägt jedoch vor, 
daß die Gesetzgebungsverfahren zur 
Umsetzung dieser Rechtsakte im Gang seien. 
Wie die Kommission jedoch zu Recht aus­
führt, ist für die Frage einer Vertrags­
verletzung auf den Zeitpunkt abzustellen, 
der in der mit Gründen versehenen Stellung­
nahme festgesetzt wurde 3. Es ist unstreitig, 
daß der beklagte Staat die Vorschriften zur 
Anpassung des nationalen Rechts an die 
genannten Richtlinien zu diesem Zeitpunkt 
nicht erlassen hatte; derartige Vorschriften 
sind auch nicht im Verlauf des vorliegenden 
Verfahrens erlassen worden. Das Großher­
zogtum Luxemburg ist den Richtlinien daher 
nicht innerhalb der festgesetzten Fristen 
nachgekommen. 

3. Ich schlage dem Gerichtshof deshalb vor, der Klage stat tzugeben u n d dem 
beklagten Staat die Kosten aufzuerlegen. 

* Originalsprache: Italienisch. 
1 — ABl. L 103, S. 20. 
2 — ABl. L 297, S. 29. 

3 — Vgl. Urteil des Gerichtshofes vom 12. Dezember 1996 in der 
Rechtssache C-302/95 (Kommission/Italien, Slg. 1996, 
I-6769). 
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